
 
 
Liebe Freunde, 
  
ich freue mich sehr Euch über die diesjährige Arbeit von S.T.E.P.S in Sri Lanka zu erzählen.  
 
Auch dieses Jahr ist es uns gelungen, so wie wir es uns erträumt haben, Kinder beider Ethnien und 
aller vier Glaubensrichtungen zusammenzubringen und wieder Kinderfeste in zwei Orte zu 
veranstalten, um dort unseren Kindern ihre neuen Schulmaterialien zu schenken.  
Die beiden Feste haben wir diesmal mit insgesamt  über 1850 Kindern gefeiert! Wir haben uns 
viele neue Spiele und Herausforderungen überlegt und die Kinder hatten alle einen Riesenspaß, 
diese gemeinsam zu bewältigen.  
Die für uns wichtigsten Aspekte des Kinderfestes, die interkulturelle Begegnung und 
Verständigung, wurde durch Spiel, Sport und kleinen Aufführungen spielerisch umgesetzt. Auf 
diese Art und Weise, durch Bewegung, gemeinsames Essen und Lernen, und mithilfe des von uns 
vermittelten Sprachunterrichts in den Bildungszentren, haben die Kinder die besten 
Voraussetzungen, einander näherzukommen und Vorurteile abzubauen. Für alle war es eine 
schöne Erfahrung, den ganzen Tag gemeinsam mit alten Freunden, die sie vor einem Jahr getroffen 
haben, zu erleben, aber auch neue Freunde kennenzulernen! 
 
Sie hatten so viel Spaß miteinander! 

Ankunft – zunächst wurden die Kinder wieder mit bunten Bändern zufällig in Gruppen eingeteilt und so gut 
durchmischt. 

 

 



Sport, Spiel & Spaß – Viele neue Begegnungen, gemeinsame Freude, Teilen von Sieg und Niederlage  

Gemeinsam Essen – Natürlich gab es auch wieder eine gemeinsame Mahlzeit! Alle Kinder haben zum Frühstück 
leckere süße Bun (Marmelade-Brötchen) bekommen. Zum Mittag gab es Reis mit Hühnchen, Dahl & Gemüsebeilage. 

 

 
Ehrengäste – auch wieder dabei: Vertreter aus dem Landeskreis und von der Schulbehörde, sowie Vertreter der vier 
Religionen. Dies zeigt die breite Akzeptanz von S.T.E.P.S. auch bei Regierungsvertretern sowie in der Bevölkerung. 
 

Schulmaterialvergabe – Am Ende der Kinderfeste in Puttalam und Batticaloa haben über 1850 Kinder ihre neuen 

Schulmaterialien bekommen. Wieder war die Freude sehr groß! 



 

 
Neben dem Kinderfest war es dieses Jahr ein großer Erfolg für uns, dass erstmals ein deutscher 
Freiwilliger in unsere Bildungszentren gereist ist, um dort direkt vor Ort mit den Kindern zu 
arbeiten. Der erste Freiwillige, Sebastian Radtke aus Göttingen, war drei Wochen in Batticaloa und 
hat bei der Vorbereitung des Kinderfestes geholfen. Besonderen Spaß hatten die Kinder auch mit 
den Frisbees, die Sebastian mitgebracht hatte: Im Sportunterricht lernten die Kinder die Frisbees 
zu werfen und die Regeln dieser Sportart kennen. Dieser Sport stieß auf so große Begeisterung, 
dass Sebastian auch an der staatlichen Schule Frisbee lehrte. 

Schon bei der Begrüßung haben die Kinder Sebastian ins Herz geschlossen. 

 
 
Auch bei der Organisation eines Cricket-Turniers war Sebastian mit dabei. Zum ersten Mal haben 
wir ein Turnier dieser Art mit Jugendlichen verschiedener Religionen aus acht unterschiedlichen 
Dörfern veranstaltet. Die Teilnehmer hatten großen Spaß, das ganze Turnier ein voller Erfolg. Nach 
dem Turnier gab es im Anschluss an die Siegerehrung auch eine Mahlzeit an alle Teilnehmer.  
 

 
Die Kinder sind stolz auf die neuen Frisbees. Und auch die Sieger des Cricket-Turniers sind zufrieden. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Als weiteren großen Erfolg konnten wir dieses Jahr drei neue Bildungszentren eröffnen. Diese 
liegen alle im Norden Sri-Lankas, der ehemaliges Kriegsgebiet ist und nach wie vor einer der 
instabilsten Teile des Landes. Gerade hier ist es wichtig, für Völkerverständigung zu sorgen, 
weshalb wir sehr froh über die Neugründungen sind! 

 
Alle Kinder freuen sich über ihre neue Schule und die Bücher. 

 
Auch hier konnten wir viele Helfer und Ehrenamtliche für unsere Arbeit gewinnen. Ein Tuk-Tuk-Fahrer erklärte sich 
sogar bereit, das Monatsgehalt einer Lehrkraft aus seinem Dorf zu übernehmen! Über diese Bereitschaft zu helfen, 
haben wir uns riesig gefreut! 

 
Wir haben nun in allen Bildungszentren zusammen insgesamt 38 Lehrkräfte, die sich um das 
Wohlergehen und die Bildung unserer Kinder kümmern. Leider arbeiten viele von ihnen immer 
noch als Freiwillige ohne Bezahlung, da wir die Kosten für alle Lehrer nicht übernehmen können. 
Wir hoffen daher sehr im kommenden Jahr noch mehr Unterstützer zu finden und so all unseren 
Lehrkräften ein volles Gehalt bezahlen zu können.  
 

Liebe Freunde,  
insgesamt war meine diesjährige Reise nach Sri Lanka ein Riesenerfolg!  
All die Projekte und Aktionen des letzten Jahres wären ohne Eure Hilfe niemals möglich gewesen! 
Deshalb danke ich Euch allen von ganzem Herzen! Die Freude der Kinder bei den verschiedenen 
Festen, im Unterricht oder beim Erhalt ihrer Schulsachen ist kaum mit Worten zu beschreiben. Ihr 
tragt dazu bei, den Kindern in Sri Lanka eine einmalige Chance im Leben zu geben und tragt so zum 
nachhaltigen Frieden in meiner Heimat bei. 

 

Im Namen des gesamten S.T.E.P.S.-Team 

Euer dankbarer Francis 


